Kleiner Newsletter von Stefan zu allen möglichen Themen
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Hier ein kleiner Newsletter mit verschiedenen 
Themen. Dies soll eine Sammlung von Impulsen sein. Suche raus, was relevant für dich ist. Vertiefende Infos gibt es dann über die Stichwörter bei Google. 
Ganz besonders am Herzen ist mir das Lied „meine Eltern“ von Edi, das mich sehr bewegt, schaut doch mal ans Ende zum download. 
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Smartphone 
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 Das Smartphone oder auch Tablets haben schon etwas unsere Zeit verändert. Aber in der Tat ermöglicht es ungeahnte Möglichkeiten, das Leben zu verfeinern und die Effizienz zu steigern. „es gibt für alles ein App“, hat mal Steve Jobs gesagt, und ich glaube er hat Recht, schaut mal hier, was es da alles gibt. Ein Smartphone ist fast wie ein vollwertiger PC, hat aber noch einige Funktionen mehr. 
Ich favorisiere mehr die Android-Geräte (Samsung, HTC, Sony etc), dazu hier ein paar Tipps. 
Kommunikation: Neben Telefon / SMS geht auch Email, Whatsapp, Skype (mit Video), Twitter, Facebook etc. Dazu braucht es allerdings eine WLAN-Netzverbindung oder „Mobile Daten“ über das Handy-Netz. Aber Vorsicht, wenn Mobile Daten eingeschaltet ist, entstehen Kosten und die Apps machen ein bisschen was sie wollen im Hintergrund. Deswegen auch Vorsicht mit sensiblen Daten, die Smartphones sind verdammt transparent! 
Whatsapp, What’s that? Also an sich schon eine recht coole Art der Kommunikation mit Text, sprechen (aber der andere hat das im Postfach, also kein Telefon!), Bilder, Musik, Videos, Standort hin und her. 
Bücher lesen (eBook-Reader): Geht Super gut mit dem Smartphone! Ist auch groß genug! Das Programm cool reader ist dafür gut geeignet, geht für fast alle Formate. Eventuell Kindle-reader noch dazu für Amazon-Bücher. 
Nachrichten: Der Spiegel, die Zeit, Chip etc. haben meist eine App, damit geht das lesen Super.  
Videos anschauen: der Wondershare Player kann fast alles zeigen (MP4, wmv etc. Formate). "XMedia Recode“ wandelt die Formate einer DVD etc. am PC rum. 
Podcast: Sind kostenlose Audio oder Video-Beiträge über alle möglichen Themen, auch Nachrichten. Was es da nicht alles gibt! Beispiele: Antennapod, Chakouat, Podcast Addict, Podkicker, aber man muss etwas scrollen, bis man die Deutschen findet. 
Internet-Radio: viele gute, kostenlose Musik so nebenbei hören, gut sortiert! TuneIn Radio, radio.de
Unterwegs komponieren? Kein Thema, z.B. mit Pocketband Lite oder Music Maker Jam. 
Sprachsteuerung: AIVC (Alice) ist schon ziemlich genial, denn man wirklich mit dem Gerät reden! Macht auf Befehl: schreibe Email, SMS, übersetzte in… folgendes, wo bin ich, wie komme ich nach, Fußballergebnisse, Wetter, etc, auch, „wie geht es dir“, erzähle einen Witz, irgendwie geht fast alles, schaut mal hier! Wenn der Gesprächsstoff ausgeht, lässt man sich einfach Witze erzählen. Gut ist auch „AskWiki“, denn ratz-fatz ist eine Frage beantwortet (wann wurde … geboren…) und der Wiki-Artikel ist gut zu lesen am Smartphone. Die Wikipedia gibt es auch offline und heißt dann WikiPock(10 Euro). Bei diesen Apps merkt man, dass wir in einem neuen Zeitalter angekommen sind. Das Wissen der Welt ist in der Hosentasche verfügbar. 

Text-Eingabe mit dem Daumen kann die Jugend erstaunlich schnell. Alternativ kann man auch eine gute Spracheingabe über den Button links der Leerzeile (länger drücken, bis Mikro erscheint) starten. Arbeitet recht gut! Aber geht nur wenn WLAN oder Mobile Daten ein sind. Dann gibt es noch die durchgehende Eingabe, (Texteingabe indem man mit dem Finger einfach über die Tastatur fährt) oder die Cursor-Steuerung über die Tastatur (bei Einstellungen….). Optional kann eine USB oder Bluetooth-Tastatur angeschlossen werden, was ich z.B. mache (Microsoft Wedge). 
Man kann auch ein Dokument fotografieren und dann den Text erkennen (geht z.B. mit Mobile OCR).
Gute Spiele für die Kids: Bücher von Oetinger (animierte Vorlese-Bücher), Talking Tom / Bird etc, Memory, Super Piano, Pippi Memo etc, Instant Buttons, Conni, Zebra Paint…; Mehr sind auch hier gelistet.
Für etwas ältere: Temple Run, Doodle Jump, Hill Climp Racon, Pinball Pro, Pinball Classic, Bike Race, Subway Surf, Quiz Duell, Instant Buttons (Klänge). Wie alt werde ich? Z.B. “Life Timer”
Autorennen, Fussball etc: Rally racer drift, Real racing 3, Soccer rally 3

Dream league soccer, Hayday , Ski challenge

Dateimanager: ES Datei-Explorer oder Total Commander. Mit dem ES-Datei-Explorer lassen sich auch Verknüpfungen am Desktop erstellen. 
Für Notizen guter Editor: „Keep“ von Google. Ermöglicht viele Textfelder und synchronisiert mit dem PC auf Anforderung, feine Sache.  Formatierungen sind nicht möglich, dafür dann besser: Google drive. Es können dort wie bei Word Dokumente erstellt werden, auch Bilder etc. kann man dort ablegen (bei Google in der Cloud). Diese können von Tablet, Smartphone (App Google Drive runterladen) oder irgendwelchen PCs (erreichbar über google docs oder „google drive“) bearbeitet werden. 

Weiterhin ist der 920 Text-Editor auch ein feines Tool, es können mehrere Textdateien gleichzeitig geöffnet sein. 
Bus- und Zugverbindungen: DB-Navigator, alles drin, incl. welche Busse, Zeiten selbst für das laufen zur Haltestelle! 

Termine: gut lässt sich das über google Kalender machen (am PC bei den Apps dabei, man braucht aber eine google-Email), das synchronisiert dann auf PC und Smartphone und Tablet und …; Als guter App ist aCalender sehr beliebt. 
Für Word, Excel, Powerpoint: ich nutze Kingsoft-Office, kostenlos.
Navi: Navfree ist kostenlos, geht auch ohne Netzverbindung. Bin sehr zufrieden. 
Sprachen lernen: z.B. mit busuu, man muss sich zwar anmelden, ist aber unkritisch. 
Audio-Bücher ist was ganz feines! Dazu geht der MP3-Musik-Player nur schlecht (Lesezeichen etc fehlen) deswegen besser Mortplayer audio book, Listen Audiobook Player (0,99 Cent); Smart AudioBook Player. 

Spielereien: Kompass, Lineal (Millimeter), Höhenmesser (zeigt gleich an wo man ist), Metronome, Taschenlampe (aufpassen! Manche spionieren!), Lupe, Diktiergerät. Man kauft nicht mehr Geräte sondern lädt sie einfach runter. 
Pilze, Vögel, Lieder automatisch erkennen z.B. mit identify music und anderer Software. Oder den aktuellen Sternenhimmel mit Erklärung am Handy „google sky map“, tolle Sache!
Weiterhin nett: Barcode Scanner (weiss alles über jedes Produkt), QR-Code reader wie z.B. google googles. Dieser erkennt neben Bar- oder QR-Codes auch Gemälde, Sehenswürdigkeiten, Produkte, Geschäfte oder bekannte Bilder.

Mit vielen Smartphones ist auch ein Hotspot-Betrieb möglich, sprich über das Handy kann man mit dem Notebook ins Internet, wenn man unterwegs ist sehr nützlich!. 

Speziell: Damit nicht so viele Programme beim starten aktiviert werden: „startup-Manager“ installieren und man staunt was alles automatisch gestartet wird. Vieles unnötig. Auch „clean master“ reinigt gründlich. 
Hilfe, der Speicher ist voll! Den Speicher bereinigen kann man mit Android Assistant. Erstaunlich was da so an Müll lagert! 
Daten zum / vom PC übertragen: geht meist über USB-Kabel.  Oder über FTP-Server auf dem Smartphone; auf dem PC FTP-Client z.B. Total-Commander.
Datensicherung? Das kann man über das Google-Konto machen, bei Einstellungen, Konten, sichern….
Übrigens nicht alle hier angeführten Apps lassen sich über Google Play installieren. Denn es wird kontrolliert ob das Gerät kompatibel ist. 
Vorsicht mit dem iPhone, das Glas zerbricht sehr leicht! Dringend Schutzhülle, wie auch bei den anderen Geräten empfohlen. Auch Displayschutzfolie ist empfehlenswert, gibt es billig bei Ebay. 
Übrigens gibt es ein „Fair-Phone“, wie der Name sagt, fair produziert. Macht ganz vernünftigen Eindruck.  

Sehr günstige Telefon-Karten gibt es bei Aldi, billiger geht glaube ich kaum (300 MB Daten, 300 min, 300 SMS für ca 8 Euro). 
Ein Wort an die lieben Eltern. Ein Smartphone hat für die junge Generation solche eine große Bedeutung, dass man es nicht verwehren kann. Man hat damit so unglaubliche Möglichkeiten, aber aufgepasst, auch Internet geht! Und wenn „Mobile Daten“ ein sind und keine Flatrate, dann kostet das kräftig Geld, da muss man aufpassen vor allem am Anfang!

Aber welchem Alter? Googeln brachte 13-16 Jahre. Zwischen 14 und 15 Jahren hat fast jeder zumindest ein einfaches Mobiltelefon (97%), ein eigenes Smartphone nur 47% (vgl. JIM Studie 2012). Allerdings bestätigte mir mein Neffe mit 11 Jahren, „fast alle haben ein Smartphone in meiner Klasse, viele sogar Internet-Flatrate“. Man sieht, ein sehr heikles Thema. 
Weiterhin habe ich hier gelesen: Jungen und Mädchen unter 12 Jahren sollten besser keinen eigenen Computer, unter 14 Jahren keinen eigenen Internetzugang im Kinderzimmer besitzen. Der Familien-PC im Wohnzimmer macht konkrete Absprachen erforderlich und erleichtert damit eine gewisse Kontrolle der Mediennutzung. Mehr gute Infos dazu hier
 Die AGBs von Facebook legen die Altersgrenze für den Beitritt auf 13 Jahren fest. 
Babyfon und Personenschutz (sexuelle Gewalt)  

Für die Smartphones gibt es die kostenlose App „Babyfon“ oder „BabyAlarm“. Damit kann Geräuschgetriggert angerufen werden (mit Hören / Sprechen), SMS gesendet, Email oder Chat getriggert werden. Aber auch zum Personenschutz ist das interessant. Wenn die Person schreit (Schwelle einstellbar) wird erst mal eine (Männer)-Stimme direkt aktiviert mit „ich sehe dich…“ oder so was. Das Smartphone (GPS muss eingeschaltet sein) kann auch über PC oder ein anderes Smartphone lokalisiert werden. Meist dauert es natürlich bis man dort ist, aber solange kann man eventuell über Sprache den Angreifer schocken oder das Kind beruhigen. Es gibt so viel Gewalt gegen Frauen international, so eine Möglichkeit eines optionalen Schutzes habe ich schon lange gesucht. Hier mehr Möglichkeiten. Speziell für Kinderschutz hier eine gute Übersicht. 
Das Samsung Galaxy S4 hat auch einen Notfallassistenten für solche Fälle (laut + leise Taste drücken, dann sind Mikro und Cameras ein + anrufen). 
Übrigens auch über Whatsapp und Google Latitude kann man schauen, wo die Freunde, Partner etc. gerade sind. 
Tablet
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Braucht es ein Tablet? Im Prinzip sind das Smartphones ohne Telefonieren mit größerem Display. Fast alle oben genannten Optionen gehen auch mit dem Tablet. 
Wir haben eins, nett zum Internet surfen (WLAN), Emails, Zeitung lesen (habe dann einige auf reines online-Abo umgestellt, ist ökologisch!), Bücher lesen, Kinder-Spiele,  Filmchen anschauen, Musik-Box oder lernen. Zum gut schreiben allerdings besser mit ext. Tastatur. 
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Gut es gibt das iPad von Apple (recht teuer, aber leicht zu bedienen, gutes Display) oder Android-Tablets. (z.B. Nexus von google, andere von Samsung, Asus etc.). Sie sind recht relativ billig aber dennoch leistungsfähig. Die Speicher müssen meist noch zugekauft werden (recht billig, aber schnelle Class 10-Speicher kaufen). 
Bücher auf dem Handy, Tablet / Smartphone lesen? Geht sehr gut! Es gibt viele alte Bücher kostenlos (z.B. http://gutenberg.spiegel.de/) die neueren sind auch nicht teuer oder werden ausgetauscht. Sicher auch bei Google Books gibt es auch sehr viel online zu lesen, aber viel Englisch. Jede Seite kann natürlich auch mit „speichern unter“ offline gespeichert werden. 
Schnell schreiben

Schreiben am Rechner kostet viel Zeit. Ein Programm das in verschiedenen Sprachen Wortvorhersagen macht ist etype. Damit geht das tippen um einiges schneller. Allerdings wollen die einen Facebook-Account. Andere kostenlose Möglichkeit ist TippFixx
Datensicherung 
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Auch wenn ich es schon erwähnt habe, aber eine Datensicherung auf USB-Stick oder USB-Festplatte oder …. ist extrem  wichtig, auch Festplatten können sterben. Es gibt verschiedene Programme dafür, ich nutze die Freeware „syncback“. Wenn ihr gar nicht klar kommt, meldet euch. Daten sind zu wichtig, unersetzlich. Und wenn doch…, alles weg ist? Es gibt Software um noch was zu retten. Auch für die Flash-Karte! 
Thema Musik 
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Musik zu machen ist schon ein schöner Kontrast zur manchmal drögen Arbeit. Musik und Tanz kann uns über das tägliche einerlei Hinausheben, gerne tanze ich mit Sophie, denn auch ihr macht es sehr Spaß. Hier eine gute Quelle für Musik-Noten
Und wer sich Musik anhören möchte, mit der Software spotify gibt es alle Musik der Welt. Allerdings nicht zum runterladen. 
Um MP3-Musik auf den PC sehr gut zu hören und zu organisieren sei der AIMP3-Player aus Russland empfohlen.... (auchCD-Cover herunterladen, Tags oder die komplette Song-Bibliothek verwalten). Internet-Radios sind nach Musik-Richtung gut sortiert z.B. mit dem „Screamer“
Daten online ablegen 
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 „Cloud“ ist allerorten zu hören, es geht darum Daten online abzulegen, um sie auf jedem Rechner zur Verfügung zu haben. Die bekanntesten sind „Dropbox“ oder „google-drive“ oder „skydrive“. Aber NSA liest mit….; Sicher gibt es auch sichere Clouds, z.B. http://owncloud.org/ (auch für Terminkalender, Adressen fürs Smartphone) oder TeamDrive oder „Jottacloud“ oder „Wuala“. Aber man kann auch einfach eine Email mit dem Dokument im Anhang an sich selber schicken. Gut auch zum Datenaustausch zwischen Smartphone und PC. 

Unsere Zeit steckt voller Möglichkeiten, so unglaublich viel gibt es kostenlos, aber auch ich muss mir immer wieder sagen, „weniger ist mehr“.  

Start-Button für Windows 8 nachrüsten 

[image: image9.png]


Fehlt irgendwie und das nervt! Aber der lässt sich schnell herzaubern, über www.ninite.com und dort „Utilities“, “classic start” wählen. Dann Button „get installer“, ausführen …. Übrigens kann man von dort aus alle möglichen kostenlosen Programme genial einfach installieren. 
Second-Hand Software

Doch ein schlechtes Gewissen wegen nicht legaler Software? Man muss nicht gleich das teure Office-Paket kaufen, wenn die Demo-Version ausläuft. Es reicht auch eine gebrauchte Lizenz. Viele teure Lizenzen liegen ungenutzt herum! Gibt es bei Ebay und andere oder dies.  

Drucken
Druckerpatronen sind ja nicht so billig. Deswegen lohn es sich beim Drucken immer den „Entwurfsmodus“ oder „schnell“ bei Eigenschaften auszuwählen.

Weiterhin gibt es billige „refill-Patronen“ bei Ebay oder anderswo. Das selber auffüllen (mach ich immer) geht höchstens noch bei Canon-Druckern.

DVD-Filme billig ausleihen

Bei www.lovefilm.de z.B. (die haben fast alles) kann man eine Monatsflatrate für 8 Euro machen. Dann wenn die DVD kommt gleich überspielen und wieder kostenlos zurück senden. So bekommt man für 8 Euro locker 5-9 DVD`s zum anschauen, rechtzeitig kündigen. 

Medizinische Themen
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 Viele Tote gibt es auch durch die Wechselwirkung verschiedener Medikamente. Hier kann man checken, was kritisch ist. Oder hier weitere Infos
An die Medikamenten-Einnahme erinnern:  Apps fürs Smartphone wie "Healow", "Virtual Pillbox". Interessant: Hautkrebs über ein App detektieren, z.B. dies 

Krankheiten über Experten-Systeme (Web-Diagnose) diagnostizieren, hier ein paar Ansätze, mal ganz interessant, was es sein könnte: www.was-fehlt-mir.net; „www.washabeich.de“; www.krank-gesund.de; „www.medioconsult.de“. Übrigens findet man in der Wikipedia jetzt auch viel solides (weil ausdiskutiert) über die Krankheiten und Therapie.  
Mehr Medizin-Apps für Android hier. 
Car-Sharing 
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 Autos kosten ja auch, auch wenn sie gar nicht genutzt werden. Eine Möglichkeit der besseren Nutzung ist Car-Sharing. Wir haben das lange gemacht und es hat sehr gut geklappt. Hier ein paar Adressen. 

Car-Sharing:  http://www.autonetzer.de/car2share 

kleineren Plattformen www.nachbarschaftsauto.de , www.rent-n-roll.de und www.tamyca.de . 
Auto am Flughafen länger parken

Platzhirsch ist da eine sehr gute Option mit Transfer und alles für 15 Euro für z.B. 4 Tage. Es gibt auch andere ähnlich Anbieter. 
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Staubsauger-Roboter
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 sind schwer im kommen. Ab 130 Euro gibt es ganz vernünftige Modelle. Wir haben uns mal so ein Teil von Philipps gekauft (hat im Test gut abgeschnitten), funktioniert leidlich gut, ersetzt aber nicht komplett das saugen. Aber auf glatten großen Flächen macht er das ganz gut. Und er braucht nur 1/100 der Energie wie der große Sauger, ein echtes Argument. 
Karotten mal so zwischendurch
Wer gerne mal etwas nebenbei isst (ich z.B.) dem seien Karotten empfohlen. Schmecken gut, sind gesund und die Figur leidet nicht. Ich habe die jetzt echt entdeckt, man kann Unmengen davon essen ohne schlechtes Gewissen. Aber der Kenner weiß, da gibt es schon enorme Geschmacksunterschiede. 
Solaranlage

wer mal schnell eine kleine Solaranlage aufbauen will, da gibt es eine Möglichkeit des Balkon-Solar-Kraftwerkes. Einfach Solarzelle montieren, eine Wechselrichter für ca. 250 Euro anschliessen, (500 W) und ab in die Steckdose. That´s it. einfacher geht es nicht. Hier mehr Infos (ganz unten). Hier auch Infos über Autonome Stromversorgungen über Solar.  Weiterhin bezüglich Solare Trockner bauen habe ich hier sehr viele Infos, mehr Infos allerdings auf Englisch
Das Gehirn wächst mit seinen Aufgaben

Dies wurde mal an Mäusen untersucht, hier. Anders gesagt, man wird auch schlauer, wenn man gewisse Aufgaben annimmt (und umgekehrt?), aber Vorsicht, burn-out! Zu viel ist auch nix! Dennoch merke ich, dass ich bei jeder Aufgabe immer viel dazulerne, ist meist eine win/win-Situation. 
Zivilcourage bei Angriff gegen Ausländer oder Schwache 

Ein paar Tips: sich nicht selbst gefährden, "da braucht jemand Hilfe", andere Verbündete suchen; nur dem Opfer zuwenden. 
Nicht die Täter angehen oder anlangen. Mit dem Opfer woanders hingehen.
Gebraucht einkaufen?

Wie schon gesagt, ist auch irgendwie ökologisch, eBay, Amazon sind gute Adressen, aber aufgepasst, bei Ebay Kleinanzeigen habe ich schon öfters erlebt, das es nicht geklappt hat. 

Gerät defekt?

Muss nicht immer gleich weggeschmissen werden, sind ja auch wertvolle Rohstoffe drin und es wurde bei der Produktion sehr viel Energie verbraucht! Handys kann man ja leicht verschicken, da gibt es einige Firmen zu finden, die das reparieren hier, in Würzburg: Tel 0931 78471104, oder 45253229 oder dies. Auch für andere Elektro-Geräte findet man viel im Internet. Anleitungen / Videos wie man eine Waschmaschine, Notebook etc. repariert etc. gibt es zuhauf bei „youtube“.
Tja, die liebe Beziehung 

ist so ein Dauerbrenner. Mich hat das scheitern einiger Ehen dieses Jahr sehr berührt und frustriert. Ist das vermeidbar? Hier zumindest mal einige Tipps, was Beziehungen wertvoll macht: hier und hier oder hier. Eins habe ich gelernt, Beziehung, in welcher Form auch immer (Partner, Kinder, Freunde, Glaubens-Beziehung) braucht Zeit, deswegen spendieren wir uns diese täglich. 
Lied „meine Eltern“
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Dies ist ein Lied von Edi Lugbunari, ein Roma mit 16 Jahren aus dem Kosowo das ich ganz Super finde. Er hat es selbst komponiert und eingespielt, ich bin begeistert. Vor allem weil ich ihn und seinen Bruder etwas promote. Es hat sich eine nette Freundschaft angebahnt, durch das Internet-Cafe, und ich freue mich immer wieder, wie konstruktiv sie leben und wie offen und ehrlich sie mit mir reden. Hört es euch mal an, hier zum download, vielleicht hat jemand eine Idee ob man was draus machen kann. 
Und zu guter letzt noch ein Hörbuch…

Hörbuch vom letzten Jahr „die Psychologie des Buddhismus“ gehört? Ich fand das schon sehr inspirativ, aber das alles umsetzen?
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Dieses Jahr soll es etwas um die Homöopathie gehen „Die Reise einer Krankheit von Mohinder Singh Jus“. Ist ja schon ein sehr interessantes Thema, zumindest mehr als 75% der deutschen finden das. Hier mal die Sichtweise der Homöopatie die mir sehr sympathisch ist. Bei einem Teil der Krankheiten ist die Lebenskraft nicht mehr im Lot. Deswegen wird man krank. Es hilft dann auch nicht nur die Symptome zu behandeln, man muss an die Ursachen. Das ist nicht einfach. Hier wird das alles sehr gut erklärt. Hier der Download
Hier gibt’s neue Witze. Unten auch die Sammlung der Grafik-Witze (siehe rechts) aus der c’t. Auch die anderen Seiten sind z.T. aktualisiert! 

So wünsche ich dir nun noch viel Spaß mit obigen,

und eine konstruktive Zeit!

Liebe Grüße 
euer
Stefan und Tine und Sophie

